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Der Modellversuch TellMe ist ein vom
Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) und der  Bund-
Länder-Kommission für Bildungs-
planung und Forschungsförderung
(BLK) gefördertes Verbundvorhaben
zwischen dem Forschungszentrum
artec der Universität Bremen, dem
Landesinstitut für Schule in Bremen
und dem Senator für Bildung und Wis-
senschaft der Freien Hansestadt Bre-
men.

Beteiligte Schulen und Bildungseinrich-
tungen:

- Technisches Bildungszentrum Mitte
Abt. Elektrotechnik
An der Weserbahn 4 - 5
D-28195 Bremen

- Schulzentrum des Sek. II
Vegesack,
Berufliche Schulen für Metall- und
Elektrotechnik
Kerschensteiner Str. 5
D-28757 Bremen

- Technisches Bildungszentrum Mitte
Abt. Metalltechnik
Im Holter Feld
D-28309 Bremen

- Landesinstitut für Schule (LIS)
Am Weidedamm 20
D-28215 Bremen
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Universität Bremen

Forschungszentrum
artec

Enrique-Schmidt Str. (SFG)
D-28359 Bremen, Germany

Tel:. (0421) 218 - 7307
Fax: (0421) 218 - 4449

Dr. Dieter Müller
E-Mail: mueller@artec.uni-bremen.de

Prof. Dr. Friedrich Wilhelm Bruns
E-Mail: bruns@artec.uni-bremen.de

Telemediale Lernumgebungen
für Berufliche Schulen
am Beispiel des neuen Berufs
'Mechatroniker/-in'
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In dem Modellversuch TellMe sollen
Konzepte zum Einsatz telemedialer
Lernumgebungen in der Berufsschu-
le - speziell für den Ausbildungsbe-
ruf 'Mechatroniker/Mechatronikerin' -
entwickelt und erprobt werden.

Die Leitidee des Projektes besteht
darin, örtlich verteilte Lernangebote
über Datennetze abrufbar zu machen
und in einem realen und virtuellen
Lernortverbund zu integrieren. Dabei
wird auf aktuelle Ansätze aus der
Telematik zurückgegriffen, die Mög-
lichkeiten der Fernbeobachtung, -
steuerung, -montage und -wartung
von realen Anlagen und Maschinen
aufzeigen.

Auszubildende können hierdurch
praktische Übungen, Experimente
und Lernaufgaben an Maschinen und
Anlagen durchführen, die nicht 'vor
Ort' erfügbar sind. Diese
telemedialen Lernangebote sollen
durch entsprechende lokale Angebo-
te auf der Basis von Virtual Reality
(VR)- und Simulationstechniken er-
gänzt werden.

Erprobt werden soll das Konzept an
Problemstellungen aus dem
Teleservice im Ausbildungsberuf
‚Mechatroniker/-in‘.

Als thematischer Gegenstands-
bereich aus der betrieblichen Praxis
wird der Teleservice ins Zentrum der
konkreten didaktischen Erprobung
gestellt. Der Teleservice hat inzwi-
schen eine erhebliche Bedeutung
gerade auch für den neuen Ausbil-
dungsberuf Mechatroniker/
Mechatronikerin erlangt und stellt
neue Anforderungen an das fachli-
che Wissen und Können. Das duale
Berufsbildungssystem und dabei ins-
besondere die Berufsschule darf
nicht unvorbereitet auf diese Entwick-
lung reagieren.

Als wichtigste Ergebnisse des Mo-
dellversuches werden erwartet:

1. Konzeptionen für das Design,
die Realisierung und die unterricht-
liche Nutzung telemedialer Lern-
umgebungen

2. Implementation zukunfts-
bedeutsamer Lerninhalte und -
formen in die beruflichen Erstaus-
bildung - schwerpunktmäßig im Be-
reich des Teleservice/Mechatronik

3. Qualitätsverbesserung von
Lehr-/Lernangeboten in der berufli-
chen Erstausbildung durch die ge-
meinsame Nutzung verteilter und
knapper Ressourcen im
Lernnortverbund mittels
telemediabasierter Lern-/Arbeitsum-
gebungen

4. Unterstützung von (Tele-) Ko-
operationen zwischen unterschied-
lichen Institutionen beruflicher Bil-
dung im regionalen und überregio-
nalen Zusammenhang.


